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Herzlich willkommen

zur 
Wehrführerdienstversammlung

am 30. November 2010

in Breuberg / Hainstadt
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Top 1

Begrüßung und Eröffnung
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Tagesordnung

1. Begrüßung, Eröffnung

2. Einführung Digitalfunk

3. Einsatzhinweise Photovoltaik

4. Einführung Funkrufnamenkatalog

5. Kleine Fahrberechtigungsverordnung

6. Florix-ZMS Einführung Dienstbuch

7. Verschiedenes
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Top 2

Referat: Sachstand Digitalfunk

Referent:

Marcus Bauer

Projektgruppe

Digitalfunk des HmdIS
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Anlagen
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TOP 3: Einsatzhinweise Photovoltaik-

Anlagen

ÅGrundsätzliches:

ïUnsicherheit durch fehlende Kenntnis

ïImmer stärkere Verbreitung von 

Solaranlagen

ïWichtigster Grundsatz (FwDV 100):

ÅLagefeststellung

ÅBeurteilung

ÅEntschluss

ïKeine Ablehnung der Einsatzdurchführung!!!
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TOP 3: Einsatzhinweise Photovoltaik-

Anlagen

ÅArten von Solaranlagen:

ïSolarthermie

ïPhotovoltaikanlagen

ÅGefahren:

ïAllgemeine Gefahren

ïSpezielle Gefahren
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TOP 3: Einsatzhinweise Photovoltaik-

Anlagen

ÅSolarthermie:

ïDienen der Wärmegewinnung
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TOP 3: Einsatzhinweise Photovoltaik-

Anlagen

ÅAllgemeine Gefahren:

ïEntstehung von Atemgiften

ïBrandausbreitung (unterhalb, Kaminwirkung, 

Kabel)

ïBehinderung der Löscharbeiten

ïÜberbrückung von Brandabschnitten

ïEinsturz von Gebäudeteilen / Absturz von 

Anlagen(teilen)
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TOP 3: Einsatzhinweise Photovoltaik-

Anlagen

ÅAllgemeine Maßnahmen:

ïUmfangreiche Erkundung (Anlagenteile, 

Leitungen, Art der Verschaltung: parallel - reihe)

ïBrandbekämpfung nur mit Atemschutz

ïÜberbrückung von Brandabschnitten prüfen

ïZusätzliche Dachbelastungen beachten

ïAbsturzsicherung bei Arbeiten im Dachbereich

ïErschwerten Zugang zur Dachhaut bedenken

ïTrümmerschatten beachten

ïGefahrenbereich absperren
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TOP 3: Einsatzhinweise Photovoltaik-

Anlagen

ÅGefahren bei Solarthermieanlagen:

ïHeißes Wasser in den Anlagenteilen

ïKeine Stromversorgung vorhanden

ïTemperaturen in der Regel ca. 150 Grad C

ïIn Ausnahmefällen 200 bis 500 Grad C

ïDemontage der Anlagen nur durch Fachkräfte des 

Gas- und Wasserinstallationshandwerkes!!!
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TOP 3: Einsatzhinweise Photovoltaik-

Anlagen

ÅGefahren bei Photovoltaikanlagen:

ïAllgemeine Gefahren

ïGefahr der Elektrizität

ïIn der Regel nicht abschaltbar

ïBerührungsspannungen (Hohe Gleichspannungen)

ïVerbrennungen, Muskelkrämpfe, Herzkammerflimmern

ïLichtbogenbildung bei Auftrennen der Verbindungen

ïFreischaltung meist vor Wechselgleichrichter nicht 

möglich
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TOP 3: Einsatzhinweise Photovoltaik-

Anlagen

ÅDeaktivierung von Photovoltaikanlagen:

ïAbklemmen von Anlagen nur durch Elektrofachkraft 

und meist unpraktikabel

ïZerstörung führt nicht zur gesicherten Abschaltung

ïAbdecken der Anlagen ist nicht möglich

ïNutzung von Schaum nicht möglich
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TOP 3: Einsatzhinweise Photovoltaik-

Anlagen

ÅEinsatzhinweise für Photovoltaikanlagen:

ïUmfangreiche Erkundung

ïFachkraft hinzuziehen

ïWenn keine Informationen - worst case Betrachtung

ïFreischaltungsmöglichkeiten prüfen

ïKeinesfalls Steckverbindungen auftrennen

ïNur geeignete Löschmittel für Elektrische Anlagen

ïSicherheitsabstände (Strahlrohrabstände ïAchtung 

bei Hohlstrahlrohren Herstellerangaben beachten)
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TOP 3: Einsatzhinweise Photovoltaik-

Anlagen

ÅVorbereitende Maßnahmen:

ïSchulung der Einsatzkräfte:

ÅGefahren der Einsatzstelle

ÅArten von Solaranlagen

ÅMögliche Maßnahmen

ïErstellen eines Katasters der in der eigenen Kommune 

vorhandenen Anlagen:

ÅStandort

ÅAnlagentyp

ÅLeitungsverlauf

ÅKennzeichnung (Freischaltelementen, Spannungen....)
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TOP 3: Einsatzhinweise Photovoltaik-

Anlagen

ÅArtikel Brandschutz 11/2010

ÅVfdB Merkblatt

ÅPräsentation BF München

ÅHandlungsempfehlung DFV (Flyer)

ÅUnterstützung durch Fachfirmen
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TOP 4: Einführung Funkrufnamenkatalog

ÅEinführung Digitalfunk

ÅVereinheitlichung in Land und Bund

ÅEindeutige ĂOPTAñ f¿r jedes Funkgerªt

ÅGleichzeitige Umsetzung mit den neuen 

Alarmstichworten im Kreisgebiet

ÅVorgabe und Ziel ist die Einführung 

zum 01.02.2011
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TOP 5: Kleine Fahrberechtigungs-VO

Hessische Verordnung zur Erteilung einer 

Fahrberechtigung 

an Angehörige der Freiwilligen 

Feuerwehren, der 

anerkannten Rettungsdienste und der 

technischen Hilfsdienste 

(Hessische Fahrberechtigungsverordnung 

HFbV) 
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TOP 5: Kleine Fahrberechtigungs-VO

Gilt für Fahrzeuge von mehr als 3,5 t bis 

4,75 t 

Die Fahrberechtigung ist zusätzlich zum 

Führerschein während der Fahrt 

mitzuführen

Gilt auch außerhalb von Hessen
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TOP 5: Kleine Fahrberechtigungs-VO

Auszubildende:

- Angehörige der Feuerwehr

- Seit mind. 2 Jahren im Besitz Klasse B

- Absolvierte Ausbildung nach dieser VO

- Begleitetes Fahren wird angerechnet



Feuerwehrverband des Odenwaldkreises
Wehrführerdienstversammlung 2010

TOP 5: Kleine Fahrberechtigungs-VO

Ausbildungsberechtigte Personen:

- Angehörige der Organisation

- Das 30. Lebensjahr vollendet

- Mindestens 5 Jahre im Besitz einer gütigen 

Fahrerlaubnis C1

- Max. 3 Punkte im Verkehrszentralregister

- Von Organisation (Kommune) bestellt
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TOP 5: Kleine Fahrberechtigungs-VO

Prüfung:

- Dauer 60 Minuten

- davon 45 Minuten Fahrzeit

- Prüfer darf nicht identisch mit Ausbilder 

sein !!!!



Feuerwehrverband des Odenwaldkreises
Wehrführerdienstversammlung 2010

TOP 5: Kleine Fahrberechtigungs-VO

Fahrtzwecke:

- Einsatzzwecke

- Übungszwecke

- Ausbildungsdienst

- im Rahmen der Jugendarbeit 

(Veranstaltungen der JF, z.B. Zeltlager)

- Keine Privatfahrten !!!! 
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TOP 5: Kleine Fahrberechtigungs-VO

- Bundesratsinitiative:

Erweiterung auf bis 7,49 t

derzeit Prüfung durch Regierung auf 

Konformität mit EU-Recht
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TOP 6: 

FLORIX - ZMS  

Einführung Dienstbuch



Drägerware.ZMS (Florix Hessen)

Drägerware.ZMS

Vorstellung eines weiteren Moduls

Onlinestellung am 18.10.2010 

mit  der Version 2.46 

(Release 2.46c)



Drägerware.ZMS (Florix Hessen)

Ausbildung/Übung

ÅBisher konnten Ausbildungen und Übungen unter 

den Einsätzen (Berichte ab der Version 2.46) 

erfasst werden.

ÅEs handelte sich dabei um die gleiche Erfassung 

wie bei Brand, Hilfeleistung und Fehlalarm.

ÅEs gab dabei keine Trennung nach einzelnen 

Abteilungen. 
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Ausbildung/Übung

ÅBei der Umsetzung des Jahresberichtes der HJF 

wurde dies als zu Aufwendig erachtet. Unter dem 

Gesichtspunkt der Akzeptanz wurde nach einer 

anderen Möglichkeit gesucht.

ÅGleichzeitig gab es Forderungen 

Ausbildungen/Übungen weiterer Abteilungen (z.B. 

Musikabteilung) zu erfassen. 

ÅIn der Stadt Frankfurt gab es bereits für die 

Jugendfeuerwehren eine solche Möglichkeit.



Drägerware.ZMS (Florix Hessen)

Ausbildung/Übung

ÅAls Begriff wurde Dienstbuch gewählt. Die

Umsetzung erfolgte über ein ĂLastenheft

Dienstbuchñin Abstimmung mit HJF und weiterer

Beteiligter.

ÅDer Reiter Ausbildung/Übung wird nach einer noch

festzulegenden Zeit entfallen.
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Dienstbuch

ÅEinstellungen

Im Menü-Editor, Berichte

Dienstbuch ïDienstart - Thema (Jugendabt.)

Dienstbuch ïDienstart - Thema

müssen Vorgaben hinterlegt werden.



Drägerware.ZMS (Florix Hessen)

Dienstbuch


